
Protokoll der 

Jahreshuuptvenammlun9 

vom 25.10.94. 

Ort: 	Krokau, Kählers Gasthof 

Beginn: 	19.35 Uhr 	 Ende: 	2110 Uhr 

Anwesende: 

	

	30 Mitglieder lt. Liste: als Gast Herr Plagrnann; 

entschuldigt fehlen: Herr W. Untiedt, 

Herr Dr. Bressau 

Taaesordnun 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden und Aussprache 

(Werner Untiedt Ist verreist) 

3. Flügel für Schönberger Windmühle gesichert 

4. Bericht des Kassenwartes 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6 	Entlastung des Vorstandes 

7. Satzungsgemäße Vorstandswahlen 

e. Vorsitzender (bisher H.H.Buchholz) 

e 3. Vorsitzender (bisher J.Böttger) 

e Schriftführer (bisher H.J.Wolters) 

e Beisitzer aus Schönberg (bisher Dr. S. Bressau) 

Die Wiederwahl ist zulässig 

6. Verschiedenes 

Bestellungen für den Videofilm "Die Krokauer Windmühle.' 

Top 1: Herr Buchholz begrüßte die Anwesenden und stellte die Beschlußfähigkeit lt. 
Satzung fest. Zu dem Protokoll vom 09.12.93 ergeben sich keine Nachfragen. 
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Top 2: Nach Abschluß der Restauration sind zwei kleinere Schäden an der Mühle 
eingetreten: Die Sackwinde mußte repariert werden, zwei Flügelklappen 
müssen noch erneuert werden. 

Die "Mühlenaktionstage" sind sehr erfolgreich verlaufen. Ca. 3.500 Besucher - 
aus Europa. USA und sogar China - haben unsere Mühle bereits in Aktion 
besichtigt. Auch der gemeinsame Aktionstag mit dem Heimatmuseum Schönberg 
erwies sich als Publikumsmagnet. Dabei bescherte der Verkauf von 
Mühlenbildem, Mühlenbrot und vor Ort gemahlenemMehl dem Verein nicht 
unerhebliche Einnahmen. Her Buchholz dankte in diesem Zusammenhang dem 
Wischer Bäcker Jonsson und dem unermüdlichen Mühlenteam Werner Untiedt, 
Gerhard Gehrniann und Lisa Dohm für ihre Einsatzbereitschaft und überreichte 
Blumensträuße. 

Gleichzeitig wandte sich Her Buchholz an die Mitglieder und die Presse, für eine 
Erweiterung des Teams zu werben. 

Frau Arendt erläuterte eine Spendenaktion in ihrer Gaststätte und übergab dem 
Vorstand eine Spende von DM 211,60. 

Herr Bgmst. Uwe Stoltenberg überbrachte Grüße von Herrn W. Untiedt, 
verbunden mit dem herzlichen Dank an "sein Mühlenteam." Ferner berichtete 
Herr Stoltenberg von Plänen des Amtes Probstei, Prospekte über die Dörfer der 
Probstei herauszubringen. Dabei sei vorgesehen, für Krokau die Mühle als 
"Emblern ,verwenden. Dieses wurde von der Versammlung einstimmig begrüßt. 

Auf Nachfrage bestätigte Herr Harder, daß für an der Mühle tätige Mitglieder 
Versicherungsschutz für insgesamt 5 Personen besteht. 

Top 3: Die Maßnahme "Schönberger Mühle" kann endlich zu einem guten Ende 
geführt werden. Eigentümer und Verein einigten sich in einem Protokoll vom 
21.02.94 über die Wiederherstellung und Erhaltung der Flügel. Danach gelten 
u. a. folgende Vereinbarungen (s. a. Protokoll vom 09.12.93 Top3): 

a) Der Verein installiert die Flügel, die im Eigentum des Vereins verbleiben. 

b) Der Verein versichert und unterhält die Flügel. 

c) Die'Maßnahmen, für die bereits ein Finanzierungskonzept besteht, sind für das 
Frühjahr 1995 vorgesehen. 

Herr Buchholz dankte Herrn Bgmst. Zurstraßen besonders für sein Engagement 
bei den doch recht zahlreichen und schwierigen Verhandlungen mit dem 
Eigentümer und der Gemeinde Schönberg für die finanzielle Beteiligung bei 
dieser Maßnahme, 

Auf Anregung soll versucht werden, auch die Schönberger Mühle bei Dunkelheit 
wieder anzustrahlen - 
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Top 4: Herr Harder gab seinen Kassenbericht und wies dabei auf folgende 
Besonderheiten hin: 

a) Der Berichtszeitraum vom 30.11.93 - 21-10.94 ist nicht identisch mit dem 
Rechnungsjahr (Kalenderjahr) 

b) Bis zum Jahresende 94 wird ein Kassenwechsel von der Raiffeisenbank zur 

Kreissparkasse Plön erfolgen. 

Gründe: 1) Herr Harder ist in den Ruhestand getreten, so daß ihm der 
Bankapparat ‚ nicht mehr zur Verfügung steht. 

2) Durch die enge Zusammenarbeit mit dem Museumsverein 
Schönberg konnte der Verein mit seiner Buchhaltung 
unentgeldlich in ein Computerprogramm bei der Kreissparkasse 
Plön eintreten. 

c) Es fließen jetzt keine öffentlichen Zuschüsse für Krokau mehr, da die 
Arbeiten an der Mühle abeschiossen sind 

d) Durch Eigenleistung und Aktionstage sind höhere eigene Einkünfte zu 
verzeichnen. 

Nach detaillierter Auflistung und Erklärung fast sämtlicher Einzelposten ergab sich 
folgendes Kassenbild: 

Einnahmen: DM 26.873,64 

Ausgaben : DM 16.824,81 

Kassenrest: DM 10.048,83 

Herr Harder betonte, daß auch Rücklagen für die Maßnahme "Schönberger Mühle' 
vorhanden sind, die sich bereits auf 10.000,— DM belaufen. 

Top 5: Herr Stelck und Frau Rickert haben am 21.10.94 die Kasse geprüft. Die 
Kassenführung ergab - trotz mancher Schwierigkeiten wegen noch zweier 
Bankinstitute - keinerlei Beanstandung. Herr Stelck gab als Anregung, die 
Frage der säumigen Zahler, die unnötige Buchungskosten verursachen, 
ernsthaft zu verfolgen. 

Top 6; Auf Antrag der Kassenprüfer wurde dem Vorstand - bei eigener 
Stimmenthaltung - einstimmig Entlastung erteilt. 
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Top 7: a) Herr Buchholz übergab den Vorsitz an Herrn Harder. Dieser gab 
einen kurzen Rückblick auf die positive und erfolgreiche Arbeit des 1. 
Vorsitzenden, Herrn Buchholz, und schlug diesen zur Wiederwahl vor. Da 
keine Gegenvorschläge vorlagen, wurde Herr Buchholz - bei eigener 
Enthaltung - einstimmig gewählt. 

b) Herr Buchholz überhahm wieder den Vorsitz und schlug die Wiederwahl 
des a. Vorsitzenden, Herrn Böttger, vor. Dieser wurde - bei eigener 
Enthaltung - einstimmig gewählt. 

c+d) Es erfolgte - bei eigener Enthaltung - einstimmig Wiederwahl. 

Herr Buchholz versichert der Versammlung, daß sich der Vorstand - wie bisher - 
mit allen Kräften für die Belange des Vereins einsetzen werde. 

Top 5: a) Herr Walter Muhs als Vorsitzender des Museumsvereins Schönberg 
gab einen kurzen Rückblick auf den gemeinsamen Aktionstag und 
sprach den Wunsch aus, auch weiterhin eng ( und nicht nur 
"computermäßig") mit unserem Verein zusammenzuarbeiten. 

b) An den Vorstand wurde der Wunsch nach Mitgliedsausweisen und nach 
Nennung des vollen Namens (Vor- und Zuname) in Schriftstücken 
herangetragen. Die Schwierigkeiten und Kosten bezgl. Mitglieds-
ausweisen wurde kurz diskutiert. 

Herr Buchholz beendete die offizielle Tagesordnung. 

Anschließend wurde der Video - Film von der Restaurierung der Krokauer Mühle von 
Herrn Plagmann vorgestellt und vorgeführt. 

Herr Plagmann erhielt großen Applaus für seine Arbeit. Der Videofilm ist für DM 35,--
über den Vorstand zu beziehen. 

/ /LS 
SchriftführeF 	 1. Vorsitzender 




